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Projektbeschreibung 4 
 

Projektname: Ressourcenparks Leibnitz (2024) 
Region: Südweststeiermark Regionales Arbeitsprogramm: 2024 

Förderungswerber/in:  

Abfallwirtschaftsverband Leibnitz, 8430 Leibnitz, Industriestraße 1; 
awv.leibnitz@abfallwirtschaft.steiermark.at; www.awv.steiermark.at/ 
Kontakt: Mag. Wolfgang Neubauer; wolfgang.neubauer@stmk.gv.at 
Einflussbereich – Interkommunal: 

Gesamtregion 
o Teilregional  

Kleinregional 
Lokal 

Zuordnung strategisches Ziel: Leitthema Klima & Umwelt I Strategiefeld (6) 
Ressourcenmanagement und CO2 Neutralität 
Ausgangssituation und Projektziele: 
Der AWV Leibnitz hat in der Verbandsversammlung am 25. November 2015 die 
Modernisierung der ASZ-Infrastruktur im Bezirk Leibnitz beschlossen. Bis 2026 sollen vom 
AWV Leibnitz bis zu fünf professionelle Ressourcenparks errichtet und betrieben werden. In 
Leibnitz wurde im Jänner 2019 der erste Ressourcenpark eröffnet, der mittlerweile aus allen 
Nähten platzt. Der zweite Ressourcenpark in Saggautal wurde 2021 fertiggestellt. Im nördlichen 
Bereich von Leibnitz wird ab 2024 der 3. Standort gebaut. Die Planungsphase eines weiteren 
Ressourcenparks im Bereich Straß in Steiermark soll 2024 starten. Begleitend dazu muss 
weiterhin eine umfassende Information und Bewusstseinsbildungsarbeit in den Gemeinden und 
bei den Bürger:innen gemacht werden. Obwohl es durch die Corona-Pandemie in den 
Gemeinden wirtschaftliche Einbußen gibt und bei der Errichtung gegenwärtig mit hohen Kosten 
zu rechnen ist, ist es für die Region wichtig, dass die Ressourcenparkstrategie rasch weiter 
vorangetrieben wird. 
 
Ziele:  

- Höhere stoffliche Recyclingquote: 
Bessere Bündelung und Aufbereitung der Abfall- und Altstoffmengen steigert die 
stoffliche Verwertung und unterstützt die Umsetzung der EU-Recyclingziele  
 

- Mehr Dienstleistung und Attraktivität für die Bürger: 
Bürgerfreundliche Öffnungszeiten (Di–Fr und/oder Sa.) 
Ressourcenparks können von allen Bürger:innen des Bezirks genutzt werden. 
Integration von ReUse Shops 

 
Zielgruppe/n: 
Bürger:innen; Gemeinden  

 
Projektbeschreibung (Geplante Maßnahmen, Aktivitäten, Outputs, …):  

 
Maßnahmen nach Arbeitspaketen:  
 

o Einreichplanung für einen Ressourcenpark im Jahr 2024 (von insgesamt bis zu 5 
Abfallsammelzentren im Bezirk Leibnitz) 

o Externes Projektmanagement & Kommunikation 
 

mailto:awv.leibnitz@abfallwirtschaft.steiermark.at
http://www.awv.steiermark.at/
mailto:wolfgang.neubauer@stmk.gv.a


 

 

 

Steiermärkisches Landes- und Regionalentwicklungsgesetz 2018  

    12 

 
Mit der Sammeltiefe von 80 Abfallfraktionen wird das Wertstoffpotenzial der Abfälle bestens 
genutzt und damit wertvolle Ressourcen für die Produktion neuer Güter zur Verfügung gestellt. 
 
Durch die gemeinsame Planung und Umsetzung von Abfallsammelzentren in der oben 
beschriebenen Form kommt es zu einem verbesserten Angebot für alle Bürger:innen des 
Bezirks und sogar der gesamten Region. Gleichzeitig wird die Recyclingquote erhöht, damit 
dem EU-Kreislaufwirtschaftsgesetz entsprochen und eine bessere stoffliche Verwertung erzielt. 
Die Abfallsammelzentren werden vom Abfallwirtschaftsverband erhalten und betrieben. Die 
laufende Finanzierung erfolgt durch Altstofferlöse und Gemeindebeiträge. 
 
Wo findet das Projekt statt (Gemeinde, Kleinregion, Bezirk, etc.)? 
Das engere Projektgebiet (Errichtung der ASZ) ist der gesamte Bezirk Leibnitz. Die Nutzung 
der Altstoffsammelzentren soll jedoch mittelfristig über die Bezirksgrenzen hinaus möglich sein 
und wird im Rahmen des Projektes mitgeplant.  
 
Geplante Outputs:  

• Planungsunterlagen ASZ 4  
 
Nachweis der Projektumsetzung (2024):  

• Planungsunterlagen ASZ 4  
• Kommunikationsmaßnahmen (falls vorhanden) 

 
Projektlaufzeit  Von 01/2024 bis 12/2024 

Gesamtprojektkosten  [2024]: € 25.000, --    

Finanzierung 2024 
StLREG- Landesmittel € 25.000, -- 
StLREG- Gemeindemittel 

[Sonstige] 


